
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Die Bürgermeisterin Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

191/2021 

 

Stabsstelle Büro der 
Bürgermeisterin 

öffentlich x   
 

Jakob, Iris nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Rat der Kreisstadt Mettmann 18.a 24.03.2021 
 

  

Besetzung von Ausschüssen und Gremien 

hier: Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 26.01.2021 auf Umbesetzung von Fachausschüssen und der 

Verbandsversammlung VHS Mettmann-Wülfrath 
  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Der Rat der Kreisstadt Mettmann beschließt auf Antrag der Fraktion Die Linke folgende Umbesetzungen: 
  
1. Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt SB Jörg Pieczewsky anstelle von SB Riccarda Quack  

2. Jugendhilfeausschuss - RM André Bär anstelle von SB Dieter Quack - als Vertreter RM Jürgen Gutt 
anstelle von RM André Bär  

3. Unterausschuss Jugendhilfeplanung - RM André Bär anstelle von SB Dieter Quack - als Vertreter RM 
Jürgen Gutt anstelle von RM André Bär  

4. Ausschuss für Soziales, Familie, Generationen und Vielfalt SB Wolfgang Rüttger anstelle von RM 
André Bär  

5. Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckverbandes Mettmann-Wülfrath - RM Jürgen Gutt 
anstelle von SB Riccarda Quack - als Vertreter RM André Bär anstelle von RM Jürgen Gutt. 
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Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
Die Grünen    
SPD    
FDP    
Zur Sache!ME    
WGME    
AfD    
Die Linke    
Bürgermeisterin    
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Verwaltungserläuterung: 

Zwei sachkundige Bürger der Fraktion DIE LINKE – Mettmanner Liste haben auf ihre Sitze in 

Ausschüssen und Gremien verzichtet. 

 

Die Fraktion DIE LINKE beantragt nun die Nachbesetzung. 

 

Die Anzahl der sachkundigen Bürger erreicht in keinem der Ausschüsse die Anzahl der 

Ratsmitglieder. 

 

 

 

 

Gez. Pietschmann 

 

 

 


